
2015 bis heute
Uferpark

2010 bis 2015
Planung Attisholz-Areral

1880  bis 2010
Cellulose Attisholz
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1  1881 bis 2008: Der Fabrikbetrieb

2  1881 bis 2008: Das Holzlager auf dem Südareal

3   1880 bis 2010: Eine kartographische Zeitreise

4  2000 bis 2008: Die Jahre des Wandels und Umbruchs

5   2011: Die Phase der Testplanung über das Areal

6   2012: Die Erarbeitung von Masterplänen

7  2015: Die Ansiedlung von Biogen

8   Impressionen zum Bau von Biogen und der Infrastrukturanlagen

9   Das Südareal entwickelt sich weiter

10  2015: Der Studienauftrag zum Aare-Uferpark

11  2016: Das Konzept des öffentlichen Uferparks

12  Impressionen zum Bau des Uferparks

Baumpflanzung Promenade

Kantine Attisholzplatz

Sichtfenster Renaturierung

Kläranlage Späckgraben

Die nachfolgenden Fotografien zeigen Impressionen zur baulichen Realisierung des öffentlichen Uferparks. Im Winter 2018/19 wurden am 
Aareufer Revitalisierungsarbeiten durchgeführt: Es wurden Kiesinseln in die Aare geschüttet, das Ufer von der dichten Bestockung 
befreit, Schilfinseln angelegt und Baumstrünke als Laichplätze für Fische versenkt. Als Verbindung zum Attisholzplatz wurde eine Pro-
menade für Fussgänger und Radfahrer erstellt und mit einer begleitenden Baumreihe versehen. Die Dependance wurde abgebrochen und 
an ihrer Stelle ein Platz mit Sitztreppe zu Aare und Späckgraben sowie ein Bootsanlegesteg realisiert. Die ehemalige Kantine wurde saniert 
und mit einem Anbau ergänzt. Zudem wurde die Kläranlage zu einem Spiel- und Erlebnisparadies umgestaltet.
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